
Kicken
bei den
Kiwis

Fußball. Auf diese Verstärkung
kann sich der Mädchenfußball in
Neuseeland freuen. Für sechsein-
halb Monate wird Lea Warneke
an der Mount Roskill Grammar
School in Auckland zur Schule
gehenunddasMädchenteamder
High School verstärken. Abflug
fürdieSpielerinderU23vonHan-
nover 96 ist am 20. Februar, am
9. September wird die 17-jährige
Thönserin nach Deutschland zu-
rückkehren – dann sicherlich mit
vielen neuen Eindrücken und
sportlichen Erfolgen im Gepäck.
Vermitteltwurdeder fürWarneke
fastkostenloseAufenthaltvonder
Bildungsberatung Global, die
auch in Großburgwedel eine Re-
präsentanz hat.

„Daswirdbestimmteingroßes
und spannendes Abenteuer“,
sagt die Schülerin des Gymna-
siums Großburgwedel, die beim
bislang ungeschlagenen 96-
Team im zentralen Mittelfeld am
Ball ist. „Ich bin gespannt, auf
welchem Niveau die da unten
spielen.“ Dass Warneke, die bei
der Bewerbung um das Stipen-
dium mehr als hundert Mitbe-
werber hinter sich gelassen hat,
die restlichen elf Spiele in der
Landesliga inklusive Meister-
schaftsfeier verpassen wird, sei
nicht schön, aber auch nicht so
schlimm. „Ich freue mich un-
glaublich auf Land und Leute –
und natürlich auf meine Schul-
mannschaft“, sagt die Fußballe-
rin aus Thönse. pur

Entscheidung fällt
erst um Mitternacht

Frauenteam des TC Sommerbostel holt Rückstand auf schafft noch ein 3:3 /
Deutliche Siege für MTV Engelbostel-Schulenburg und Lehrter TC
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Senkbeils
souveräne
Vorrunde

Tischtennis. Als es ans Einge-
machte ging, sind die Starter aus
dem Verbreitungsgebiet dieser
Zeitung schon nicht mehr dabei
gewesen. Bei der vom MTV Ein-
tracht Bledeln in Algermissen
ausgerichteten Landeseinzel-
meisterschaft für Männer und
Frauen schafften es Ashley Pusch
und Vincent Senkbeil als einzige
Starter eines Vereins aus dem
Nordosten der Region Hannover
ins Hauptfeld – und anschließend
auch in die K.-o.-Runde.

Die 16-jährige Pusch aus dem
Regionalligateam des MTV En-
gelbostel-Schulenburg hatte in
ihrer Vorrundengruppe mit zwei
Fünfsatzsiegen und einer 1:3-
Niederlage gegen die spätere
Halbfinalistin Mia Griesel vom
TSV Lunestedt Platz zwei belegt.
Im Achtelfinale war dann jedoch
mit 7:11, 6:11, 5:11 gegen Julia
Stranz vom RSV Braunschweig
Schluss, die im Namen ihrer
Teamkolleginnen damit Revan-
che für die kürzlich in der Punkt-
rundegegendieEngelbostelerin-
nen erlittene 1:8-Pleite nahm.

Senkbeil, der mit dem SV Bol-
zum um den Klassenerhalt in der
Regionalliga Nord der Männer
kämpft, gewann seine Gruppe
souverän. Marius Hagemann
(TTS Borsum, 3:2), Bjarne Kreißl
(Torpedo Göttingen, 3:0) sowie
Roberto Filter (Hannover 96, 3:1)
konnten ihm nicht gefährlich
werden. Doch auch den jungen
Bolzumer ereilte im ersten Alles-
oder-nichts-Match das Aus.
Gegen Tammo Misera von Han-
nover 96 war für Senkbeil in der
Runde der letzten 16 mit 4:11,
6:11, 11:6, 11:9, 8:11 Schluss.

Seine Vereinskollegen Jens
Bolzum und Alexander Sander
traten in der Qualifikation an.
Während es für Bolzum dort als
Gruppenzweiter noch eine Stufe
weiterging, ehe gegenYumaGao
vonArminiaHannover für ihnder
Wettbewerb zu Ende war, schied
Sander nach drei 0:3-Niederla-
gen direkt aus. Auch Laurids Ho-
heisel (TSG Ahlten) kam als Drit-
ter seiner Qualigruppe nicht wei-
ter.TSG-KompagnonFlorianKie-
sow schlug zunächst seine drei
Konkurrenten, musste dann aber
BenjaminSchroeder (SVJembke)
nach vier Sätzen gratulieren. or

nik Abdou, Sören Ahrens, Mark
Drecker, Daniel Frankhänel, Nico-
las Grad, Leon Hofmann, Malte
Kost, Davin Maeß, Leon Reinke,
Hanno Schumann sowie Erik und
Mark Sixdorf. „Mit den Hauptkon-
kurrenten des Bezirks, Eintracht
Hildesheim und dem SV Garbsen,
lieferten sich die Jungs starke Ren-
nen und konnten sich meist durch-
setzen“, sagte SCA-Pressespre-
cherin Tanita Hoppe. Die Höchst-
punktzahl (526Punkte) steuerteDo-
minik Abdou mit seinem Einsatz
über100MeterRücken,geschwom-
men in Vereinsrekordzeit von
1:00,55Minuten, bei.

Die Frauen der SGS Langen-
hagen mussten sich nach gemein-
sam erreichten 15481 Zählern als
Team nur knapp dem VfV Hildes-
heim beugen (15699). Nicole Barth,
Anna Baumgarte, Jolina Franke,
Victoria Härtwig, Nora Kennich,
NathalieMüller,AnisaSabovic,Lui-
sa Sprenger und Lara Vujevic deck-

tendie28Wettkämpfemit ihrenma-
ximal erlaubten fünf Einzeleinsät-
zen ab. Franke überragte mit der
Höchstpunktzahl im Team von 624
Zählern für ihren Einsatz über 1500
Meter Freistil in 17:56,04Minuten.

Die Männer der SGS holten mit
einem respektablen achten Rang
(10930) einen Platz im Mittelfeld.
Die Frauen des SCA mussten den
Ausfall einer ihrer besten Athletin-
nen hinnehmen und die ganze Pla-
nungumwerfen. „AberMerleMaeß
hat zum Schluss bei 100Meter Frei-
stil in 1:01,69 die Halle noch einmal
zumTobengebracht“, sagteHoppe.
Die 13068 gesammelten Zähler
reichten für Rang neun.

„Endlich wieder DMS“, freute
sich Schwimmwart Heinrich Tann
für die SG Lehrte/Sehnde, die nach
neun Jahren Pause nun wieder mit
zwei Teams antreten konnte. Als
Zehnter bei den Männern und 14.
bei den Frauen ist durchaus Ent-
wicklungspotenzial vorhanden.

Sprung in Landesliga glückt
Altwarmbüchener Männer und Langenhagener Frauen schaffen bei DMS-Wettkampf den Aufstieg

Schwimmen. Das deutsche Mann-
schaftsschwimmen(DMS) inderBe-
zirksliga hat in derWasserwelt Lan-
genhagen einen kaum erhofften
Verlaufgenommen:DieMännerdes
SC Altwarmbüchen sind als Erst-
platzierte, die Frauen der SGS Lan-
genhagen als Zweite in die Landes-
liga aufgestiegen.

Im Bezirk Hannover, den weite-
ren drei Bezirken Niedersachsens,
der heimischen Landesliga und in
den Landesligen anderer Bundes-
länder wurde in diesemWettkampf
per Fernwertung um Position, Auf-
stieg und gegen den Abstieg ge-
kämpft. Die 14 olympischenDistan-
zen, die zweimal zu absolvierenwa-
ren, forderten Taktik, Technik und
Stärke.

Der SC Altwarmbüchen konnte
bei seiner Männermannschaft aus
demVollen schöpfen. 14338Punkte
sammeltedieMannschaftmitDomi-

Von Dorothee Gratz Für den ersten offiziellen Wett-
kampf durften der veranstaltende
VereinSGSLangenhagen sowiedie
neue Wasserwelt Langenhagen als

Austragungsort viel Lob einsam-
meln. „Wir werden das wiederho-
len“, sagte SGS-Pressewart Marcus
Kramer.

Leon Hofmann (von vorn) vom SC Altwarmbüchen und Nico Vujevic von der
SGS Langenhagen beim Start über 100 Meter Brust. FOTO: DOROTHEE GRATZ

Brinkmann gewann mit 6:0, 6:1,
Thorsten Bertschmit 6:0, 6:0. Da die
Entscheidung bereits nach den Ein-
zeln gefallen war, traten die Havel-
ser zu den Doppeln nicht mehr an.

Gegen ein unterbesetztes Team
vom TuS Barendorf setzte sich die
Reserve des Lehrter TC in der Ver-
bandsklasse 64 mit 6:0 durch. Mar-
vin Rehberg, Frederik Gelbrich und
MarkoKrickovichattenkeineMühe
mit ihren Gegnern. David Yenkov
fuhr seinen Punkt kampflos ein. Im
einzigen Doppel setzten sich Gel-
brich und Krickovic ebenfalls klar
mit 6:0, 6:2 durch.

In der Verbandsklasse 65 feierte
der MTV Engelbostel-Schulenburg
den zweiten 6:0-Erfolg in Folge.Der
nächste klare Sieg gelang gegen
den Celler TV II. „Die Einzel liefen
gut für uns“, sagteMoritz Johannes
Fehsenfeld. DerMannschaftsführer
sowie Nicolas Haase und Tobias
Teichmann siegten jeweils in zwei
Sätzen, nur Edvard Eismont musste
imMatchtiebreak etwas zittern. „In
den Doppeln haben wir uns etwas
schwerer getan. Aber der Gegner
war da auch besser“, sagte Fehsen-
feld. Trotzdem siegte der MTV in
beiden Duellen in zwei Sätzen.

TC-Frauen verlieren gleich
dreimal im Matchtiebreak
„Eswar alles ein bisschen verhext“,
sagte Josephine Sophie Bollwahn
nachdem3:3derFrauendesTCSom-
merbostel in der Landesliga beim
MTV Groß-Buchholz. Gleich drei
Einzel mussten in den entscheiden-
den Matchtiebreak gehen, alle drei
entschied der MTV für sich. Die
Mannschaftsführerin hatte beim
7:5, 4:6, 8:10 Pech, Simone Tiedau
(4:6, 6:4, 7:10) und Caroline Marie
Schmieta (2:6, 6:3, 9:11) waren
ebenfalls unglücklich unterlegen.
Einzig Carina Sievers machte bei
ihrem 6:2, 6:2 kurzen Prozess mit
ihrer Gegnerin.

„Nach diesen blöden verlorenen
Matchtiebreaks haben wir uns ge-
schworen: Jetzt erst recht“, sagte
Bollwahn. Mit besonderer Motiva-
tion gingen die TC-Frauen in die
Doppel. Und plötzlich war das
Glück auf ihrer Seite. Bollwahn und

Sievers siegten mit 7:5, 4:6,
10:2, Schmieta und

Carla Wendt mit
6:2,2:6,10:3.Weil
die einzelnen
Duelle so lange
dauerten, war
der Spieltag am

Samstag erst gegen
Mitternacht vorbei.

Raub löst
Ticket für
Para-EM

Leichtathletik. Sein erstes Ticket
hat Paul Raub gelöst. Beim Hal-
len-Meeting in Leipzig drehte
der 20-jährige Jugendliche von
Rukeli Trollmann Isernhagen die
zwei Runden des 400-Meter-
Rennens in 63,23 Sekunden.
Auch wenn er damit im Feld der
U18-Jugend außer Konkurrenz
und hinterher lief, qualifizierte
sich der geistig behinderte Raub
mit seiner persönlichen Bestleis-
tung fürdiePara-Europameister-
schaft im Sommer. „Auch zu sei-
nem großen Ziel, den Paralym-
pics in Tokio, fehlt nur noch eine
halbe Sekunde“, sagte Rukeli-
ChefAlfonsoRamosFarinaDiek-
mann. Über 60 (8,99) und 200
Meter (28,61) verpasste Raub
zwei weitere persönliche Best-
leistungen nur knapp. mab

Titel und
Ärger

für Wiese
Leichtathletik. Zwei Titel haben
auf der Wunschliste von Chris-
tianWiese bei derCross-Landes-
meisterschaft in Damme gestan-
den. Doch nur um einen durfte
der Burgdorfer kämpfen. ImMit-
telstreckenrennen der Männer
über 3470 Meter kam er nach
11:10MinutenalsAchter derGe-
samtwertung an. Dass brachte
ihm in seiner Wertung der M35-
Senioren den Titel ein. „Ich habe
amEndeTempo rausgenommen,
sonstwärenochmehrdringewe-
sen. Aber ich wollte zwei Stun-
den später noch die Langstrecke
rennen“, sagteWiese.

Als alle Teilnehmer schon fast
an der Startlinie standen, kam
die Absage vom Veranstalter.
„DieStreckegingdurchWaldge-
biet. Der Sturm wurde immer
heftiger. Da war die Entschei-
dung wohl richtig, für mich aber
ärgerlich.Daswardiewichtigere
Strecke“, sagteWiese. mab

Tennis. Es läuft einfach nicht
für die Männer des TC Som-

merbostel in der
Landesliga 56.
„Wir konnten
trotz durchweg
guter Leistungen

nicht punkten, weil
der Gegner einfach zu stark

war“, sagte Mannschaftsführer
Alexander Kuhlmann nach dem
0:6 gegen die SpvgHaste.

Die Stammspieler Lars
Markgraf und Christopher
Schomburg fehlten, doch
die Ersatzspieler Marvin
Menke undMagnus Thiele
„fügten sich sehr gut in die
Mannschaft einund liefer-
ten beide starke Spiele
ab“, sagte Kuhlmann.
Der TC-Kapitän unter-
lag mit 3:6, 2:6, Alexsej

Kondulukov mit 1:6, 2:6,
Menke verlor mit 2:6, 3:6
und Thiele musste sich mit
3:6, 4:6 geschlagen geben.
„Magnushateine tolleLeis-
tung gezeigt und hatte im
zweiten Satz durchaus
Chancen, das Spiel noch
zu drehen“, sagte Kuhl-
mann. Auch in den Dop-
peln gab es nichts zu holen:
Kondulukov mit Menke (2:6,

2:6) und Kuhlmann mit Thiele
(3:6, 2:6) hatten das Nachsehen.

Leicht und locker: Lehrter TC
gibt nur drei Spiele ab
Wieder einmal leichtes Spiel hatte
der Lehrter TC in der Landesliga-
gruppe 57 gegen den bislang noch
sieg-undsogarpunktlosenTSVHa-
velse. Lediglich drei Spiele schenk-
ten die Gastgeber beim lockeren
6:0-Erfolg ab. Dejan Katic und

ChristianHeller setzten sich je-
weilsmit6:1, 6:0durch.Nils

Von Mark Bode

Siegesserie hält an:
Auch MTV-Spieler
Edvard Eismont

gewinnt sein Einzel,
muss dafür jedoch in
den Matchtiebreak.
FOTO: MICHAEL PLÜMER

Es war alles ein
bisschen verhext.
Josephine Sophie Bollwahn,

Spielerin des TC Sommerbostel,
nachdem ihr Team drei Einzel im
Matchtiebreak verloren hatte.
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